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See the notice on TED website

8853-2025 - Wettbewerb
Deutschland – Rohbauarbeiten – Stahl- und Metallbauarbeiten für den Neubau einer 
Kindertagesstätte Theresienspitalstiftung Bad Kissingen
OJ S 5/2025 08/01/2025
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Bad Kissingen
E-Mail: vergabestelle@stadt.badkissingen.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Stahl- und Metallbauarbeiten für den Neubau einer Kindertagesstätte 
Theresienspitalstiftung Bad Kissingen
Beschreibung: Das neue Gebäude für die Kindertagesstätte wird im Norden des 
Baugrundstückes platziert und über die Straße "Steinstraße" erschlossen. Der Neubau besteht 
aus zwei oberirdischen Geschossen. Das Gebäude wird ohne Unterkellerung als Massivbau 
errichtet. Der Dachbereich ist unterteilt in Satteldächer und Flachdächer. Im EG befinden sich 
3 Kinderkrippengruppen, 1 Mischgruppe, sowie Personalräume, Ausgabeküche mit 
Speisesaal und Technikräume. Im OG sind die 2 Gruppenräume für die Mittagsbetreuung der 
Schulkinder angesiedelt und 3 Kindergartengruppen, Mehrweck- und Mulifunktionsraum, 
sowie die Verwaltung und weitere Technikräume. Es gibt ein Haupttreppenhaus mit Aufzug, 
welches die Barrierefreiheit im Gebäude gewährleistet, sowie ein Nebentreppenhaus. Die 
Gebäudehülle erhält 20mm Mineralwolldämmung und eine Putzfassade. Das Flachdach wird 
mit einer Gefälledämmung ausgeführt, mit einer darüberliegenden EPDM Abdichtung und 
Bekiesung. Das Satteldach erhält eine Ziegeleindeckung. Die Fensterelemente werden als 
Kunststofffenster ausgeführt. Die Wärmeversorgung wird über Fernwärme sicher gestellt. Die 
Beheizung der Räume erfolgt mittels Fußbodenheizung. Es werde dezentrale Lüftungsgeräte 
mit einer Wärmerückgewinnung eingeplant. Eine Blitzschutzanlage und eine PV-Anlage auf 
dem Dach ist ebenfalls vorgesehen. Die Außenanlagen werden um das Gebäude neu 
angelegt. Der Zugang erfolgt von der Straße "Steinstraße" zum Haupteingang der 
Kindertagesstätte. Es wird eine Einhausung für Kinderwägen und Müll angeordnet. Es sind 
Spiel- und Aufenthaltsflächen für den Bereich Krippe und Kiga/Hort geplant. Die Außenanlage 
wird durch einen Stabgitterzaun eingefriedet. Gebäudeabmessung (lxb): 60,44*20,38m 
Gebäudehöhe: gepl. Gelände EG bis OK Attika Flachdach 7,65m gepl. Gelände KG bis OK 
First Satteldach 10,53m Geschossanzahl: 2 (EG und OG) Gebäudefunktion: - Geb.Klasse 3 
gem. BayBO - Sonderbau --geschossig, EG und OG - Flachdach und Satteldach 
Tragkonstruktion: - Bodenplatte aus Stahlbeton - Außenwände und tragende Innenwände 
Mauerwerk bzw. Stahlbeton - Decken aus Stahlbeton - Satteldach aus Holzkonstruktion 
----------------------------------------
Kennung des Verfahrens: e49c0c74-8ee6-48da-a02f-727808882fdd
Interne Kennung: S3/I-4_2025-1

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/8853-2025
mailto:vergabestelle@stadt.badkissingen.de
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Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45223220 Rohbauarbeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45223300 Bau von Parkplätzen, 45262300 Betonarbeiten

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Rathausplatz 1  
Stadt: Bad Kissingen
Postleitzahl: 97688
Land, Gliederung (NUTS): Bad Kissingen (DE265)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Steinstr. 2b 97688 Bad Kissingen

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXP4Y6X5HVL
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vob-a-eu -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Korruption: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrugsbekämpfung: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Zahlung der Sozialversicherungsbeiträge: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Entrichtung von Steuern: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Stahl- und Metallbauarbeiten für den Neubau einer Kindertagesstätte 
Theresienspitalstiftung Bad Kissingen
Beschreibung: Ausgeschriebenes System für die Türen ist das Fabrikat Schüco AD UP 
(Außentüren) und ADS (Brandschutz-Innentüren). Die Produkt- und Materialangaben stellen 
die Grundlage der Ausführungsplanung dar. Es können abweichend davon andere Fabrikate 
angeboten werden, sofern diese die spezifischen Eigenschaften aufweisen: Nachfolgende 
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Kriterien dienen der Vergleichbarkeit der angeboten Leistungen: Angaben des Bieters 
Ausgeschriebenes System für die Türen ist das Fabrikat Schüco AD UP (Außentüren) und 
ADS (Brandschutz-Innentüren). Nachfolgende Kriterien dienen der Vergleichbarkeit der 
angeboten Leistungen: T30: Bauaufsichtliche Zulassung Nachweis: Ud der Elemente und Ug- 
Wert des Glases Zertifikat eines unabhängigen Prüfinstitutes zur Beglaubigung des 
errechneten U-Wertes Prüfzeugnis: Fluchttüren DIN EN 179 bis 3m Alle Elektrobauteile sind 
mit dem Gewerk Elektroarbeiten abgestimmt. Zusätzliche Elektrobauteile sind in diesem 
Gewerk enthalten. Montage-Gegebenheiten am Objekt Zufahrtsmöglichkeiten: öffentl. Zufahrt 
Die Baustelle ist von der Straße "Steinstraße" zu erschließen. Lagerfläche am Bau: vorhanden 
Elektrischer Anschluss: vorhanden Stromverbrauch: zahlt AG Wasserverbrauch: zahlt AG 
Arbeitsgerüste: sind einzukalkulieren Schutzgerüst: gem. LV
Interne Kennung: S3/I-4_2025-1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45223220 Rohbauarbeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45223300 Bau von Parkplätzen, 45262300 Betonarbeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Rathausplatz 1  
Stadt: Bad Kissingen
Postleitzahl: 97688
Land, Gliederung (NUTS): Bad Kissingen (DE265)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Steinstr. 2b 97688 Bad Kissingen

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 12/05/2025
Enddatum der Laufzeit: 04/07/2025

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet 
für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Zum Nachweis der Befähigung und Erlaubnis zur 
Berufsausübung müssen alle Bieter die Eintragung in das Berufs- oder Handelsregister oder 
der Handwerksrolle ihres Sitzes oder Wohnsitzes nachweisen. Die Eintragung in ein 
gleichwertiges Verzeichnis anderer Mitgliedstaaten ist als Nachweis ebenso zugelassen. Der 
Nachweis kann wie folgt geführt werden: 1. durch die vom öffentlichen Auftraggeber direkt 
abrufbare Eintragung in die allgemein zugängliche Liste des Vereins für die Präqualifikation 
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von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Die Eintragung in ein gleichwertiges 
Verzeichnis anderer Mitgliedstaaten ist als Nachweis ebenso zugelassen. 2.durch 
Eigenerklärung auf dem Vordruck 124 (Eigenerklärung zur Eignung). Falls das Angebot in die 
engere Wahl kommt, ist der Nachweis auf entsprechende Anforderung der Auftraggeberin 
durch entsprechende Bescheinigungen der zuständigen Stellen zu bestätigen. 3. Der 
öffentliche Auftraggeber akzeptiert als vorläufigen Nachweis auch eine Einheitliche 
Europäische Eigenerklärung (EEE). Nachweise in einer anderen Sprache sind entsprechend 
der deutschen Übersetzung beizufügen.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Umsatz des Unternehmens
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Umsatz des Unternehmens: Zum Nachweis der 
wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit müssen alle Bieter eine Erklärung über den 
Umsatz ihres Unternehmens jeweils bezogen auf die letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahre abgeben, soweit er Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die mit der 
zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit 
anderen Unternehmen ausgeführten Aufträgen. Der Nachweis kann wie folgt geführt werden: 
1. durch die vom öffentlichen Auftraggeber direkt abrufbare Eintragung in die allgemein 
zugängliche Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis). Die Eintragung in ein gleichwertiges Verzeichnis anderer 
Mitgliedstaaten ist als Nachweis ebenso zugelassen. 2.durch Eigenerklärung auf dem 
Vordruck 124 (Eigenerklärung zur Eignung). 3. Der öffentliche Auftraggeber akzeptiert als 
vorläufigen Nachweis auch eine Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE).

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Vergleiche Referenzen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Vergleichbare Referenzen: Zum Nachweis der 
beruflichen und technischen Leistungsfähigkeit müssen alle Bieter mindestens drei 
Referenzleistungen in den letzten bis zu fünf abgeschlossenen Kalenderjahren erbracht 
haben, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind. Nachweise in einer anderen 
Sprache sind entsprechend der deutschen Übersetzung beizufügen. Der Nachweis kann wie 
folgt geführt werden: 1. durch die vom öffentlichen Auftraggeber direkt abrufbare Eintragung in 
die allgemein zugängliche Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis). Die Eintragung in ein gleichwertiges Verzeichnis anderer 
Mitgliedstaaten ist als Nachweis ebenso zugelassen. 2.durch Eigenerklärung auf dem 
Vordruck 124 (Eigenerklärung zur Eignung). Falls das Angebot in die engere Wahl kommt, ist 
der Nachweis auf entsprechende Anforderung der Auftraggeberin durch entsprechende 
Bescheinigungen der zuständigen Stellen zu bestätigen, und zwar durch mindestens 
folgenden Angaben: Ansprechpartner; Art der ausgeführten Leistung; Auftragssumme; 
Ausführungszeitraum; stichwortartige Benennung des mit eigenem Personal ausgeführten 
maßgeblichen Leistungsumfanges einschl. Angabe der aus geführten Mengen; Zahl der 
hierfür durchschnittlich eingesetzten Arbeitnehmer; stichwortartige Beschreibung der 
besonderen technischen und gerätespezifischen Anforderungen bzw. (bei Komplettleistung) 
Kurzbeschreibung der Baumaßnahme einschließlich eventueller Besonderheiten der 
Ausführung; Angabe zur Art der Baumaßnahme (Neubau, Umbau, Denkmal); Angabe zur 
vertraglichen Bindung (Hauptauftragnehmer, ARGEPartner, Nachunternehmer); ggf. Angabe 
der Gewerke, die mit eigenem Leitungspersonal koordiniert wurden; Bestätigung des 
Auftraggebers über die vertragsgemäße Ausführung der Leistung. Angaben in Anlehnung an 
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das Formblatt 444 Referenzbescheinigung. https://www.stmb.bayern.de/assets/stmi/buw
 /bauthemen/vergabeundvertragswesen/vhb/z5_vergabe_bauauf

traege_formblatt_444_referenz.docx 3. Der öffentliche Auftraggeber akzeptiert als vorläufigen 
Nachweis auch eine Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE).

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6X5HVL
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6X5HVL

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6X5HVL
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 10/02/2025 10:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 49 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Nachforderungen erfolgen nach pflichtgemäßem Ermessen im 
Rahmen des gesetzlich Zulässigen.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 10/02/2025 10:10:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Montage-Gegebenheiten am Objekt 
Zufahrtsmöglichkeiten: öffentl. Zufahrt Die Baustelle ist von der Straße "Steinstraße" zu 
erschließen. Lagerfläche am Bau: vorhanden Elektrischer Anschluss: vorhanden 
Stromverbrauch: zahlt AG Wasserverbrauch: zahlt AG Arbeitsgerüste: sind einzukalkulieren 
Schutzgerüst: gem. LV
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Nordbayern

https://www.stmb.bayern.de/assets/stmi/buw/bauthemen/vergabeundvertragswesen/vhb/z5_vergabe_bauauf
https://www.stmb.bayern.de/assets/stmi/buw/bauthemen/vergabeundvertragswesen/vhb/z5_vergabe_bauauf
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6X5HVL/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6X5HVL/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6X5HVL
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y6X5HVL
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Informationen über die Überprüfungsfristen: Einlegung von Rechtsbehelfen Genaue Angaben 
zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen Nachfolgend ist der Wortlaut im Auszug 
von § 160 GWB wiedergegeben. Insbesondere wird auf Abs. 3 Nr. 4 hingewiesen. "§ 160 
GWB - Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf 
Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen 
Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 
durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass 
dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Bieter den 
geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind." Es wird darauf hingewiesen, dass bei der Durchführung eines 
Nachprüfungsverfahrens nach den §§ 160 ff. GWB grundsätzlich allen Verfahrensbeteiligten 
ein Akteneinsichtsrecht zusteht (§ 165 GWB). Jedes Angebot wird in die Vergabeakte 
aufgenommen. Der Auftraggeber ist gem. § 163 Abs. 2 GWB verpflichtet, der Vergabekammer 
die gesamten Akten sofort zur Verfügung zu stellen. Die Bieter müssen daher mit der 
konkreten Möglichkeit rechnen, dass ihr gesamtes Angebot von den Verfahrensbeteiligten 
eingesehen wird. Es liegt somit im eigenen Interesse eines jeden Bieters, 
geheimhaltungsbedürftige Unterlagen bereits mit der Abgabe des Angebots entsprechend zu 
kennzeichnen. Dies sollte durch Anbringung der Kennzeichnung "Geheim" o.ä. neben den 
jeweiligen Seitenzahlen der Blätter des Angebots erfolgen. Die Entscheidung über den 
Umfang der Akteneinsicht obliegt allein der Vergabekammer.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt Bad 
Kissingen
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Stadt Bad Kissingen
Registrierungsnummer: 09672114-KG0001-55
Postanschrift: Rathausplatz 1
Stadt: Bad Kissingen
Postleitzahl: 97688
Land, Gliederung (NUTS): Bad Kissingen (DE265)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabestelle@stadt.badkissingen.de
Telefon: 09718071035
Internetadresse: https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/
Profil des Erwerbers: https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/
Rollen dieser Organisation: 

mailto:vergabestelle@stadt.badkissingen.de
https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/
https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/
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Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Nordbayern
Registrierungsnummer: NB: 09-0358002-61
Postanschrift: Postfach 606
Stadt: Ansbach
Postleitzahl: 91511
Land, Gliederung (NUTS): Ansbach, Kreisfreie Stadt (DE251)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
Telefon: +4998153 1277
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 83727617-94ed-4e7d-a243-04e37286cc4c  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 07/01/2025 13:03:41 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 8853-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 5/2025
Datum der Veröffentlichung: 08/01/2025

mailto:vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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